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BIAJ-Kurzmitteilung 

Handelskammer Bremen vergisst Heimatstadt des neuen „Heimatministers“ – Bremen nicht sechster, 

sondern siebter im Industriestädte-Ranking 2016 

(BIAJ) Ausgerechnet am Tag, an dem der Bundespräsident den zurückgetretenen bayerischen Minister-

präsidenten Horst Seehofer (CSU) zum neuen Bundesminister für Inneres, für Bau und Heimat (!) ernannte 

(14. März 2018), veröffentlichten u.a. die Pressestelle des Bremer Senats1, der Bremer Weser-Kurier2 und 

Radio Bremen3 die Ergebnisse eines Industriestädte-Rankings 2016 der Handelskammer Bremen (IHK für 

Bremen und Bremerhaven)4. Hinter Hamburg (mit einem Umsatz in der Industrie von 68,6 Milliarden 

Euro), Wolfsburg (aus „Datenschutzgründen“ keine Angabe), Stuttgart, (30,8 Milliarden Euro), München 

(29,6 Milliarden Euro) und Köln (27,5 Milliarden Euro) belegt darin die Stadt Bremen mit einem Industrie-

Umsatz von 26,3 Milliarden Euro Rang 6.  

Nicht genannt wird in diesem Industriestädte-Ranking der Handelskammer Bremen ausgerechnet die 

Geburts- und Heimatstadt des neuen „Heimatministers“, Ingolstadt in Oberbayern. Für die AUDI-Stadt 

werden, wie für die im Industriestädte-Ranking genannte VW-Stadt Wolfsburg, in der veröffentlichten 

Statistik des Statistischen Bundesamtes und der Statistischen Ämter der Länder keine Industrie-Umsatz-

zahlen veröffentlicht. 

Ein Blick auf die Industrie-Umsätze im Regierungsbezirk Oberbayern und die 21 von 23 Kreisen dieses 

Regierungsbezirks seit 2009 zeigt: Der Umsatz in der AUDI-Stadt Ingolstadt dürfte 2016, wie auch der 

Umsatz in der VW-Stadt Wolfsburg, zwischen dem Umsatz in Hamburg und Stuttgart gelegen haben. Auch 

wenn nur der rechnerisch zusammengefasste Industrie-Umsatz in Ingolstadt und im industriearmen 

Landkreis Garmisch-Partenkirchen (GAP) bekannt ist (41,1 Milliarden Euro in 2016), entfallen davon sicher 

deutlich mehr als die 30,8 Milliarden Euro in Stuttgart (Rang 3 im Handelskammer-Ranking) auf Ingolstadt 

im Regierungsbezirk Oberbayern. (siehe Tabelle) Das heißt auch: Die Stadt Bremen belegt bei 

Berücksichtigung von Ingolstadt Rang sieben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Handelskammer Bremen, die Pressestelle des Senats und die Medien, die über das Industriestädte-

Ranking der Handelskammer Bremen berichteten, sollten ihr „Vergessen“ korrigieren – nicht nur weil die 

AUDI-Stadt Ingolstadt in Oberbayern die Geburts- und Heimatstadt des „Heimatministers“ ist. (Seehofer: 

„Ingolstadt gehört zu Deutschland“; BaSta).  
Bremen, 15. März 2018 
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1  Senatspressestelle, Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen, Hohes Umsatzplus in der bremischen Industrie – Bremen 

steigt im Industriestädte-Ranking auf Platz 6, 13. März 2018: 
https://www.senatspressestelle.bremen.de/sixcms/detail.php?id=297093&asl=bremen02.c.732.de 

2  Bremen ist sechstgrößte Industriestadt, 13. März 2018: https://www.weser-kurier.de/bremen/bremen-wirtschaft_artikel,-
bremen-ist-sechstgroesste-industriestadt-_arid,1709599.html; Weser-Kurier (Print), Bremen überholt Berlin, 14. März 2018, 
Seite 19 

3  Radio Bremen, buten un binnen, Bremen auf Platz 6 der deutschen Industriestädte, 13. März 2018: 
https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/politik/bremen-industrie-ranking100.html  

4  Handelskammer Bremen (Industrie und Handelskammer für Bremen und Bremerhaven), Bremen ist sechstgrößte 
Industriestadt: Umsatzplus sorgt für Aufstieg im Städteranking, 13. März 2018: https://www.handelskammer-
bremen.de/Presse/Pressemitteilungen/pm-2018-channel/pm-10_2018/4013874 

Milliarden Euro 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Oberbayern, Regierungsbezirk 109,8 127,5 131,5 134,6 137,6 123,5 130,4 132,5 

   München, Landeshauptstadt 43,1 47,6 43,9 43,8 45,4 28,3 31,7 29,6 

   Oberbayern ohne Ingolstadt und GAP 90,9 104,6 104,7 105,1 105,8 88,2 91,6 91,3 

   Ingolstadt und Garmisch-Partenkirchen* 18,9 22,9 26,8 29,5 31,7 35,2 38,8 41,1 

* rechnerischer Rest (Umsatz im Regierungsbezirk minus Umsatz in den 21 Kreisen ohne Ingolstadt und GAP)
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